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	Eine besonders intelligente Lösung bietet RAMPF Dosiertechnik Kunststoffverarbeitern. Anlässlich der FAKUMA 2006 hat das Unternehmen eine Misch- und Dosieranlage entwickelt, die in einem Arbeitsgang eine Kunststoffoberfläche mit Plasma haftbar macht und einen Dichtungsschaum präzise dosiert.

Unterm Strich weniger Kosten

Die Anbieter von Baugruppen aus Polypropylene oder anderen Kunststoffen mit schlechten Haftungseigenschaften dürfen sich freuen. Selbstbewusst gewährleistet ihnen RAMPF Dosiertechnik geldwerte Vorteile beim Dichten mit Polyurethan. Die innovative Systemlösung bestehend aus dem Dosierroboter DR-CNC und dem Mischsystem MS-C spart dem Anwender einen Arbeitsgang. Unterm Strich bedeutet dies weniger Prozess- und Materialkosten.

Im Technikum geprüft

Die Maschine führt nach dem Bestücken, Oberflächenaktivierung und Applizieren der Dichtung parallel aus. Bereits nach etwa 15 Minuten Pufferzeit können die beschäumten Teile weiterverarbeitet werden. Für die perfekte Haftung sorgt die Vorbehandlung mit Atmosphärenplasma von der Firma Plasmatreat aus Steinhagen. Produktionsausfälle aufgrund nicht haftender Dichtmaterialien sind damit tabu. Dies bestätigten auch die verschiedenen Tests der RAMPF Entwickler. Im Technikum nahmen sie die Leistung der Anlage beim Beschäumen von Türmontageträgern und Elektronikboxen genauestens unter die Lupe.

Perfektes Zusammenspiel „live“

„Wir wissen welchem Zeit- und Kostendruck unsere Anwender ausgesetzt sind. Bei der Entwicklung einer Maschine loten wir deshalb alles aus“, erläutert Geschäftsführer Bernd Faller. So verstehen sich im Hause RAMPF Wartungs- und Bedienerfreundlichkeit der Anlage von selbst.  Die perfekte Abstimmung von Dosierroboter DR–CNC und Mischsystem MS-C bildet die ideale Lösung für alle komplexen Anforderungen – ob Dicht-, Verguss- oder Klebeanwendungen. Auch auf der FAKUMA 2006 wird das perfekte Zusammenspiel „live“ demonstriert. Dort wird ein Geschicklichkeitsspiel in 30 Sekunden produziert.
RAMPF Info:

RAMPF Lösungen „live“ auf der FAKUMA

Innovative Systemlösungen präsentiert RAMPF Dosiertechnik den Besuchern der diesjährigen FAKUMA in Friedrichshafen. Entdecken Sie die Zukunft am Stand 9209, Halle B3! 

BU1: Kosten und Zeit sparen mit RAMPF Dosieranlagen. Optimale Haftung garantiert.
BU2: Geschicklichkeit live produziert.
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